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24l
Weingärten emporgekommen , und so auch.den, keine weitere
Beziehung habenden Nahmen, angenommen habe. Als wäh¬
rend den Unruhen unter Kaiser Friedrich IV., die ihm sein un¬
gestümer Bruder Albrecht VI. erregte, Fronauer, diese trau¬
rige Lage des Landes benützend , die ganze Gegend um Wien
durch Raub und Brand in Schrecken setzte, so ist wohl zu ver¬
muthen, daß auch Neusiedel, wenn es schon existirte, zu
Grunde gegangen sey, oder vielleicht durch diese allgewaltigen
Verheerungen sein Daseyn erhalten habe. Bey den türkischen
Einfallen hat Neusiedel dasselbe Loos getroffen, welches seine

nächsten Umgebungen erfahren mußten. Seit langer Zeit be¬

saß es die Familie der Starhemberge, bis es in den neuesten

Zeiten von derselben an Michael Fink, und von diesem an den
Wiener-Ober-Postmeister Ritter verkauft wurde.

XXIV. Pfarre und Kloster in Lanzendorf 1 ).
Zwey Stunden von Wien, zwischen Laa und Himberg, ist
die Pfarre Lanzendorf^ zu deren Bezirk Maria Lanzen¬

dorf, Ober- und Unterlanzendorf, mit einer Bevölkerung von
6L2 Menschen, gehören. In Oberlanzendorf, auch das mitt¬
lere genannt, ist das herrschaftliche Schloß. Diese Orte liegen
in einer schönen Flache ; die kornreichen Felder dieser Gegend
werden durch den Schwa'chatssuß und den Neustädter-Canal
mit regem Leben erfüllt.

Daß Lanzendorf von dort ausgegrabenen Lanzen seinen
Nahmen erhalten habe, ist wohl möglich, obgleich hier¬

über nichts Urkundliches vorhanden ist; denn daß die Römer
einst in dieser Gegend waren, macht die Nähe von Vindobona

i) Nach den Pfarr-Acten im erzbischöflichen Archive Kt. L. Nr. X. und
10; nach einem der Pfarre Laa und ihrer Filiale Lanzendorf gemein¬
schaftlichen Protokolle nach dem Berichte des gegenwärtigen Herrn
Pfarrers , verglichen mit WeiSkern; Marian F i d l e r S Ge¬
schichte der österreichischen Clerifey; Pl. Herzogs Cosmographia
Aust, franeiseana ; Gr ei de rer Germania franciscana; und Facies
.prcymcUe £erapKi co»Austri a cae per archivarios provinciae.
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